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2. Neujahrsempfang des Landesverbandes der Gehörlosen Baden-Württemberg – 
Besuch von drei Landtagsabgeordneten 
 
Am 28.01.2015 fand im Gehörlosenzentrum in Stuttgart der 2. Neujahrsempfang des 
Landesverbandes der Gehörlosen Baden-Württemberg e.V. statt. 
 
Der Vorstandsvorsitzende des Landesverbandes Wolfgang Reiner begrüßte die Gäste, 
insbesondere u. a. die Landtagsabgeordneten Sabine Wölfle (SPD), Thomas Poreski (Die 
Grünen) und Werner Raab (CDU). 
 

 
 
Wolfgang Reiner begann seine Neujahransprache mit einem Rückblick auf besondere 
Ereignisse und Errungenschaften des Landesverbandes im Jahre 2014. Er ging auf die 
barrierefreien Liveübertragungen der Plenarsitzungen des Landtags sowie auf die 
Verabschiedung des Landesbehindertengleichstellungsgesetzes (L-BGG) ein. 
 
Im Anschluss folgten Grußworte der Vertreter der Landespolitik. Alle anwesenden 
Landtagsabgeordneten gingen auf die Zustimmung ihrer Parteien zum L-BGG ein.  
Sabine Wölfle machte in ihrer Ansprache den Menschen mit Behinderungen Mut und 
betonte, sie stehe als Sprecherin der SPD für die Belange der Behinderten auf deren Seite. 
Thomas Poreski von den Grünen und Werner Raab von der CDU sprachen im 
Zusammenhang mit dem L-BGG von einem guten Weg, an dessen Ziel man aber noch nicht 
angekommen sei. 
 
Den offiziellen Teil beendete der Geschäftsführer Daniel Büter mit einem Ausblick auf 
Projekte und Ziele des Landesverbandes. Genannt wurden u.a. die lang erwartete 
Verwirklichung einer barrierefreien Homepage, eine Informationsveranstaltung und die 
Vorstellung eines Leitfadens zur Barrierefreiheit in Kultureinrichtungen und die Einführung 
des barrierefreien Notrufes „Gehoerlosennotruf“.  
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2015 widmet sich der Landesverband besonders der Umsetzung der UN-BRK und des L-
BGG. Im Rahmen der Woche der Gebärdensprache im Herbst in Heidelberg soll gezielt auf 
die Situation der Menschen mit Hörbehinderung aufmerksam gemacht werden. Der 
Landesverband fordert die Einführung des Faches „Deutsche Gebärdensprache“ als 
verpflichtendes Studienfach an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg. 
 

 
 
Begleitet wurde die gesamte Veranstaltung von Gebärdensprachdolmetscherinnen. 
 
In geselliger Runde und guten Gesprächen zwischen Hörenden und Gehörlosen endete der 
Neujahrsempfang.  
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